
Herzlich willkommen zur GRÜNBAU BERLIN

Außenräume gestalten,
bauen und pflegen

16. – 19. Februar 2016

Vortragsforum

In Zeiten der zunehmenden Urbanisierung werden 
Grünflächen, Parkanlagen und Spielplätze immer 
wichtiger. Besonders in städtischen Gebieten steht 
und fällt die Lebensqualität der Bewohner mit der 
Nähe zu Grünflächen. Sie dienen Erwachsenen
und Kindern als Orte der Erholung und Zusammen-
kunft. Die fünfte GRÜNBAU BERLIN unter dem
Motto „Außenräume gestalten, bauen und pflegen“ 
findet vom 16. bis 19. Februar 2016 im Rahmen der 
bautec – Internationale Fachmesse für Bauen und 
Gebäudetechnik statt. 

Zum dritten Mal organisiert die Messe Berlin auf 
der bautec aktuelle und prominent besetzte
Forumsveranstaltungen. Mit diesen messebegleiten-
den Formaten will die Messe die Aufmerksamkeit 
auf praxisrelevante und spannende Aspekte für das 
Jahr 2016 lenken. Unsere Partner sind die Stiftung 
DIE GRÜNE STADT, der Fachverlag Patzer Medien 
aus Berlin und der Callwey Verlag aus München.

Im Mittelpunkt der sPIELraum:taLKs, die in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderhilfswerk 
e.V. und dem internationalen Fachmagazin Play-
ground@Landscape durchgeführt werden, stehen 
die aktuellen Herausforderungen in der kinder- und 
jugendfreundlichen Spielraumgestaltung.

Wir laden sie herzlich ein, die grÜNBau BErLIN 
zu besuchen. Bei anmeldung bis 4. februar 2016 
erhalten sie kostenfreien Eintritt zur messe und 
zu den grÜNBau Veranstaltungen.



SpIELRAUm:TALkS
Dienstag 16.02.2016, Halle 25, Stand 101

SpIELRAUm:TALkS
Freitag 19.02.2016, Halle 25, Stand 101

Enstehung von Spielräumen

Begrüßung und Einführung in das thema 

spielplatzplanung konkret am Beispiel der 
stadt Leipzig
Sabine Christiansen, Landschaftsarchitektin (FH), 
Sachgebietsleiterin Objektplanung, Stadt Leipzig

Konzeptionelle nachhaltige spielplatzpla-
nung innerhalb des gesamten stadtgebietes 
am Beispiel der stadt Chemnitz 
Ulrich Krüger, UKL Ulrich Krüger Landschafts- 
architekten, Dresden

Pause

Wandel und Perspektiven – Eine möglich-
keit das Ziel zu erreichen am Beispiel aben-
teuerspielplatz groß särchen 
Martina Rohrmoser-Mueller, WERA Moderne 
Steinkunst, Hoyerswerda

urbane seillandschaften – sicherheitstech- 
nische anforderungen von spielgeräten
Karl Köhler, Geschäftsführender Gesellschafter, 
Berliner Seilfabrik GmbH & Co., Berlin

Diskussion

10:00

10:15

11:00

11:45

12:10

12:40

13:10

GRÜNBAU:TALkS
mittwoch 17.02.2016, Halle 25, Stand 101

10:00

10:15

10:30

11:00

11:30

12:00

12:30
  

13:00

13:30

14:00

Begrüßung

Einführung in das thema
Peter Menke, Stiftung DIE GRÜNE STADT

stadtgrün: Vom grünbuch zum Weißbuch
Professor Hagen Eyink, BMUB

grüne Infrastruktur – unterschätzter Wert
Michael Schwarze-Rodrian, RVR

Pause

stadtgrün im Klimawandel
Professor Hartmut Balder, Beuth-Hochschule für Technik, 
Berlin

Nachhaltige stadtentwicklung über garten- 
schauen am Beispiel der Iga Berlin 2017
Christoph Schmidt, Geschäftsführer IGA Berlin 2017 GmbH

Podiums- / Plenumsdiskussion 
mit allen vier Sprechern und Christian Münter 
vom Patzer Verlag, Berlin

Erfahrungsaustausch

Ende der Veranstaltung

Podiumsdiskussion
Moderation: Tobias Thierjung, Playground@Landscape

Innerstädtische Konkurrenzen – es wird eng in 
deutschen großstädten! Lösungsansätze für mehr 
Freiraum für Kinder und Jugendliche?!

Inklusion – spielraum für alle
Maria Feske, staatl. anerkannte Heilerziehungspflegerin

13:30

14:30

ZUkUNFT STADT@GRÜNBAU
Donnerstag 18.02.2016, Halle 25, Stand 101

Begrüßung
Moderation: Uwe Rada, Redakteur „taz“ und Buchautor

auf die Dächer – fertig – grün! Hamburger grün-
dachstrategie
Dr. Hanna Bornholdt, BUE Behörde für Umwelt und
Energie, Amt für Naturschutz, Grünplanung und Energie

9:45

10.00

ZERTIFIZIERUNG
Donnerstag 18.02.2016, Halle 25, Stand 101

Begrüßung
Moderation Wilhelm Unnerstall, konzept:holz, 
Jüterbog

Nachhaltige Holzbeschaffung aus sicht der 
Verwaltung 
Vertreter Senatsverwaltung Berlin oder Bundesminis-
terium
      
anforderungen an verarbeitende unternehmen 
in der Lieferkette!
Praxisberichte von zwei Berliner Unternehmen

16:00

16:05

 
16:25 

FBB-SympoSIUm GEBäUDEBEGRÜNUNG
Dienstag 16.02.2016, Halle 24, Raum Brandenburg

Begrüßung und Vorstellung „Bundesweite strate-
gie gebäudegrün“
Dr. Gunter Mann, Präsident Fachvereinigung Bauwerks- 
begrünung e. V. (FBB)

Warum gebäudebegrünung? 
Bevölkerungs-, Klima- und Stadtentwicklung.
Wirkungen von Pflanzen
Prof. Dr. Manfred Köhler, Hochschule Neubrandenburg

Beachtenswertes bei der Planung von Dach- und 
fassadenbegrünungen
Dipl.-Ing. Architektin Nicole Pfoser, Vertretungsprof. Tech-
nische Universität Darmstadt, Vize-Präsidentin Fachverei-
nigung Bauwerksbegrünung e.V. (FBB)

Pause

Kurzvorträge zu Praxisbeispielen gelungener Dach- 
und fassadenbegrünungen
Fachleute aus den Reihen der FBB-Mitglieder

Innenraumbegrünung. Planungsgrundlagen und 
erfolgreich umgesetzte Projekte
Jürgen Hermannsdörfer, Vorstandsmitglied, 
Fachverband Raumbegrünung und Hydrokultur (FvRH)

Erfahrungsaustausch an den Informationsständen 
der fBB-mitglieder

9:30

10:00

10:30

11:10

11:30

12:20

13:00

Diskussionsteilnehmer: Dr. Peter Apel, Stadtplaner Büro Stadt-
kinder · Stadtrat Thorsten Kühne, Bezirksamt Berlin-Pankow 
(angefragt) · Dr. Bernd Hunger, Referent für Stadtentwicklung 
und Wohnungswirtschaft, GdW · Hans-Peter Barz, Leiter des 
Grünflächenamtes Heilbronn · Prof. Höfflin, Soziologe von der 
FH Ludwigsburg (angefragt)

gewässer in der stadt – Hochwasserschutz,
renaturierung und gleichzeitig öffentlich 
nutz bar machen?
Oliver Engelmayer, Dipl.Ing. Landschaftsarchitekt (TU), 
Stadtplaner, Burkhardt | Engelmayer Landschaftsarchi-
tekten Stadtplaner 
 
Pause

fußgängerzonen: Öffentlicher raum oder erwei-
terte schaufenster – rahmenbedingungen der 
gestaltung lebendiger Innenstädte ausloten
Tobias Baldauf, Landschaftsarchitekt und Stadtplaner, 
Dipl.Ing (univ.) bauchplan, München

Pause

Wenn um Bäume gestritten wird, geht es nie nur 
um Bäume – Kommunikative Herausforderungen 
in kooperativen Planungsprozessen
Beate Voskamp, MEDIATOR GmbH, Berlin, Geschäfts- 
führerin, & voskamp landschaftsarchitektur bdla, Berlin, 
Freie Landschaftsarchitektin

mediation: aus der Praxis
Prof. Dipl.-Ing. Rainer Sachse, Landschaftsarchitekt 
AKNW, scape Landschaftsarchitekten, Düsseldorf

Diskussion mit den referenten

10.45

11.30
 
11.45

12.30

13.15

14.00

14.45
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Begrüßung
Tagesmoderation: Claudia Neumann

Partizipative spielraumgestaltung mit dem 
schwerpunkt Inklusion
Umgestaltung des Spielplatzes Knesebeck- 
straße 78/79 und der Pausenhofflächen der 
Joan-Miró-Schule
Christian Loderer, Plancontext (Berlin)

Investitionsstau auf spielplätzen – 
zwischen sanierung und rückbau
Alternativen zum Spielplatzrückbau – 
Sponsoring hilft
Claudia Neumann, Deutsches Kinderhilfswerk,
Praxisbeispiel, Herr Röding, Bezirksamt Berlin-Spandau

Pause
 
spielen überwindet grenzen
Errichtung von Spielgelegenheiten in Flücht-
lingsunterkünften
Carola Sonnwald, Gemeinschaftsaktion Bremen/
Claudia Schwehm, Amt für Soziale Dienste Bremen
(angefragt)

spielen Jungs anders als mädchen?
Individuelle Ansprüche an den Spielraum
Christiane Richard-Elsner, ABA-Fachverband /
Draußenkinder

spielen in der Innenstadt
Die Innenstadt mit thematisch passenden
Spielorten zur Marke machen
Hans-Peter Barz, Grünflächenamt Heilbronn

Pause

9:00

9:30

10:00

10:45

11:00

11:30

12:00

12:30

3

3 3

Ist das benötige zertifizierte material beim 
Handel verfügbar?
Enno Roggemann GmbH & Co.KG

angebote zur Einzel- und gruppenzertifizie-
rung in Berlin / Brandenburg
Bernd Bielen, ItsBusinessTime, Bad Zwischenahn

Diskussion mit den referenten

17:00

17:20



Die partner der GRÜNBAU BERLIN
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Messe Berlin GmbH · Messedamm 22 · 14055 Berlin
T +49 30 3038 0 · F +49 30 3038 2069
www.gruenbau-berlin.de · gruenbau@messe-berlin.de

Internationale Fachmesse für 
Bauen und Gebäudetechnik

Parallel zur:

Außenräume gestalten,
bauen und pflegen

messetermin

Öffnungszeiten

Veranstalter

Kontakt

16. – 19. februar 2016 

Di. und Fr. 9:00 –18:00 Uhr
Mi. und Do. 9:00 –19:00 Uhr

Messe Berlin GmbH
Messedamm 22 
14055 Berlin 

Esther Piehl
T +49 30 3038 2062
piehl@messe-berlin.de

Marlena Schubert
T +49 30 3038 2195
schubert@messe-berlin.de

F +49 30 3038 2069
gruenbau@messe-berlin.de
www.gruenbau-berlin.de



Vorname, Name

Funktion 

Straße 

PLZ / Ort 

Telefon  

E-Mail 

Unterschrift

FAX-Anmeldung an: +49 30 3038 2069 
oder an: gruenbau@messe-berlin.de

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgenden Veranstaltungen an: 
(Die Teilnahme ist für mich kostenfrei)
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